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Denlczeit

Spuren

Meine eignen Spuren prägen,
echte Werte schätzen, wägen,

jede Bosheit überwinden,
Grösse, Mut und Liebe finden

wie die Freien, die es wagen,
ihre Meinung laut zu sagen.

Falsche, Heuchler, das Gesindel,

stets bereit für Trug und Schwindel,

nicht einmal am Kragen fassen,

feige Lügner fallen lassen,

Hände weg, mich selbst besinnen,

Herzen anstatt Gold gewinnen.

Not und Leid nicht übersehen,

Menschliches zutiefst verstehen,

offen sein und vielen Leuten

Heimat, Hilfe, Trost bedeuten.

Die versprochnen Worte halten,

jede Stunde neu gestalten,

fleissig, still, bedacht erwägen:
Gott kann mich mit Schicksalsschlägen

ein paar Spuren tiefer prägen.

Aus dem Gedichtböndchen «Roter A^ohn»

von Gret Hess (m/t Federzeichnungen von Chor/es Hug)

erschienen im Cantino-Ver/og, Go/dau.
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